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Ein Wort zuvor und zum Geleit! 
Guten Tag liebe Vereinsmitglieder, 
mit der Ausgabe unseres 1. Vereins-Kurier für 2014 starten wir eine neue Form der 
Kommunikation und der Informationsquelle für unsere Mitglieder und für sonstig Inte-
ressierte.  
 
Mit unserem Vereins-Kurier wollen wir berichten, was sich so alles tut in unserer und 
um unserer Schützenvereinigung herum, also ein Blick in unser Vereinsgeschehen.  
 
Sicherlich kann diese Information nicht das persönliche Gespräch und den Mei-
nungsaustausch im Schützenhaus ersetzen. Der Vereins-Kurier ist daher auch als 
Anregung gedacht, „sich mal wieder blicken“ zu lassen, um aus direkter Quelle zu 
hören und miteinander zu sprechen. Gelegenheit hierzu ist unser Schützen-
Stammtisch, der jeden ersten Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr stattfindet. 
 
Aus Kostengründen erscheint unser Vereins-Kurier vierteljährlich. Er wird in einem 
Schaukasten ausgehängt. Nachlesen ist auch am „Schwarzen Brett“ möglich. Einige 
Exemplare werden bei unserem Vereinswirt hinterlegt. Wer einen PC besitzt und den 
Vereins-Kurier per Internet erhalten will, der teile dies dem 1. Vorsitzenden Ulrich 
Deutgen unter E-Mail DeutgenU@gmail.com mit oder spreche ihn persönlich an. 
 
Für Anregungen, Wünsche, Hinweise und Informationen zu unserem Vereins-Kurier 
hat Ulrich Deutgen immer ein „offenes Ohr.“ 
 
Ich wünsche unserem Vereins-Kurier einen guten Start und eine gute Resonanz. 
Herzlichst, Euer 
Ulrich Deutgen 
1. Vorsitzender 
 
 
 

Jahresmotto des Vorstandes 
Für das Jahr 2014 hat sich der Vorstand ein Motto, einen Leitspruch gegeben: 

Der gemeinsame Weg ist unser Ziel 
Dieser Spruch ist auch als Anregung für die Mitglieder gedacht. 

 
 

 

 

 

mailto:DeutgenU@gmail.com
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Vorstandsmitglieder der Schützenvereinigung 
 
Tätigkeit Name, 

Vorname 
Telefon Fax E-Mail 

1. Vorsitzen-
der  

Deutgen, 
Ulrich 

06834/1302 06834/770451 DeutgenU@gmail.com 

2. Vorsitzen-
der 

Bauer, 
Bernhard 

06898/25252  bum.bauer@kabelmail.de 

Schatzmeister Gitzen, 
Wolfgang 

06834/70697  wgitzen@kabelmail.de 

Schriftführer + 
Pressewart 

Rixecker, 
Anne 

06898/22020  M.Rixecker@t-online.de 

Sportwart Wolf, 
Hans-Jürgen 

06834/7946 
01520/1483045 

06834/922279 h.j.wolf@freenet.de 

Referent 
Kurz- 
Waffen 

Rixecker, 
Marc 

06898/22020 
0171/6932099 

 M.Rixecker@t-online.de 

Referent 
Lang- 
Waffen  

Schackmann, 
Michael 

06834/3074 
0172/6134372 

 MichaelSchackmann@ 
freenet.de  

Jugendwart Thiel, 
Christopher 

06834/4688535 
0178/1466773 

 ChristopherThiel@aol.com 

Damenwartin Birk, 
Diana 

0172/3665088   

Referent für 
Senioren 

Rixecker, 
Werner 

06898/24687  w.rixi@t-online.de 

Haus- und 
Gerätewart 

n.b.    

  Archiv + 
Vereins-
Kurier 

Deutgen, 
Ulrich 

Wie oben   

1. Kassenprü-
fer 

Cönen, 
Monika 

   

2. Kassenprü-
fer 

Deutgen, 
Helga 

   

 
 

Mitglieder Ehrungsausschuss: Ulrich Deutgen 
                                                     Hans-Jürgen Wolf 
                                                     Christopher Thiel 
                                                     Marianne Bauer  
                                                     Herbert Dreistadt   
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Königshaus 2014 

Titel Vorname. Name Teiler 

König Roland Hammer 136,4 

Königin Agathe Wolf 463,6 

1. Ritter Carlo Emmerich 162,3 

1. Hofdame Ute Schackmann 717,1 

2. Ritter Sven Bauer 167,2 

2. Hofdame Edith Reinke 767,7 

Prinz Maximilian Cönen 406,1 

Page Noah Ehmke 878,0 
 
    
Strahlende Majestäten: 
Schützenkönig Roland Hammer           
Schützenkönigin Agathe Wolf.                      

                                                                       
Prinz Maximilian Cönen zeichnet seinen    
Pagen Noah Ehmke aus. 

             
Foto Anne Rixecker 
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Das Königshaus auf einen Blick 

                    
Foto Michael Schackmann 
 
 
 
 
Renovierte Fassade  Eingangsbereich und Front Schützenhaus 

       
Foto Werner Rixecker 
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Mitgliederversammlung 
Zukunftsorientierte Beschlüsse: Satzungsänderung bringt mehr Mitsprache-
recht,  Beitragserhöhung ab 2015, Home Page kommt 
Die vom Vorstand 2013 eingeleitete Zukunftsorientierung fand bei den anwesenden 
Mitgliedern der Mitgliederversammlung am 19.01.2014 einhellige Zustimmung. In 
seinem Rechenschaftsbericht konnte der 1. Vorsitzende Ulrich Deutgen auf eine 
Vielzahl von Maßnahmen verweisen. Unter anderem wurde die Fassade des Schüt-
zenhauses erneuert und die Schießstände renoviert. Mit der Erneuerung der The-
kenanlage wurde der erste Schritt in Richtung Verbesserung der Bewirtung und der 
Inneneinrichtung gemacht. In den Bereichen der Optimierung der Kommunikation 
und Information ist bereits ein „Schützenstammtisch“ eingerichtet, an dem sich jeden 
ersten Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr die Mitglieder treffen. Der neu aufgelegte 
Vereins-Kurier soll eine Lücke in der Information schließen. Hier bietet der Vorstand 
an, diesen als E-Mail an alle Interessierte zu senden. In den Sommerferien wird die 
Schützenvereinigung in der Ferienfreizeit für Kinder und Jugendliche der Gemeinde 
Bous ein „Wilhelm-Tell-Schießen“ anbieten. Als eine gemeinsame Freizeitmöglichkeit 
ist ein so genanntes Paarschießen vorgesehen. Bei der Satzungsänderung war ne-
ben den regulativen Verbesserungen das Procedere der Entlastung ein Hauptpunkt. 
Künftig entscheiden die Mitglieder a) über die Kassen- und Finanzbelange und b) 
über die personelle Entlastung. Dieses „mehr“ an Entscheidungsmöglichkeiten hono-
rierten die Mitglieder mit einem einstimmigen Votum. Der Schatzmeister Wolfgang 
Gitzen konnte auf eine solide Finanzlage verweisen. Trotzdem muss der Mitglieds-
beitrag  ab 2015 angehoben werden. Hauptgrund ist die Erhöhung des Verbandsbei-
trages, die der Verein nicht auffangen kann. Auch hier waren sich die Anwesenden 
von der Notwendigkeit einig und stimmten der Beitragserhöhung ohne Gegenstimme 
zu. 

 
Halbzeit bei den Rundenkämpfen 

<Bouser Mannschaften mit guten Ergebnissen in aussichtsreichen Positionen> 
Mit berechtigten Hoffnungen auf Meis-
terehren, respektiv Treppchenplätze, 
gehen unsere Schützen in die Rück-
runde. Mit der Sportpistole, Kaliber 22, 
rangiert die 1. Mannschaft in der Kreis-
klasse punktgleich mit dem Tabellen-
zweiten auf dem 3. Rang. Der Spitzen-
reiter hat lediglich 2 Punkte Vorsprung. 
Im Kampf um den Meistertitel wird die 
Mannschaft sicherlich weiter ein ge-
wichtiges Wort mitsprechen. In der 
gleichen Disziplin nimmt in der Kreis-
klasse B die 2. Mannschaft souverän 

die Spitzenposition ein. Zwar soll man 
eine Meisterschaft nicht vorher verge-
ben, doch die Chancen auf den Titel-
gewinn stehen gut. Mit der Luftpistole 
dominiert in der Kreisklasse B2 die 
Bouser Mannschaft. Unangefochten 
nimmt sie den 1. Platz ein. 
Auch mit dem Luftgewehr sind unsere 
Schützen durchaus erfolgreich. In der 
Bezirksliga West hat die 1. Mannschaft 
ihr Nahziel, Platz 3, sicher erreicht. 
Bisher rangiert die 2. Mannschaft auf 
dem Rang 4 in der Kreisklasse A. 

 

Kreismeisterschaft Luftdruckwaffen aufgelegt 
Oldie but Goldie – Senioren räumen ab 

Bei der Kreismeisterschaft der Senioren,  Luftdruckwaffen aufgelegt, sammelten 
Bouser Schützen erneut Meistertitel. Bei den Senioren A der Frauen unterstrich Edith 
Reinke erneut ihre Vorrangstellung in der Disziplin Luftgewehr aufgelegt. Mit den 
glänzenden Serien 98/98 und 99 Ringen und mit dem Gesamtergebnis von 295 Zäh 
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lern war ihr der Titel der Kreismeisterin nicht zu nehmen. Der Titel Kreismeister Luft-
gewehr aufgelegt, Klasse Senioren B, ging ebenfalls an die Bouser Schützenvereini-
gung. Hier dominierte Klaus Ackermann mit den hervorragenden Serien 99/98 und 
100 Ringen. Das Gesamtergebnis von 297 Ringen liegt nur 3 Ringe unter dem zu 
erreichenden 300 Maxima. Mit der Luftpistole im aufgelegten Anschlag konnte sich 
Hans Ronck in der Klasse Senioren C den 3. Platz sichern. Seine Serien: 92/88 und 
88 Ringe. Mit dem Endergebnis von 268 Ringen verwies Hans einen ringgleichen 
Konkurrenten auf Grund der besseren letzten Serie auf Rang 4. 
 

Kurz notiert: Vereinstreue 
Marianne und Bernhard Bauer blicken 
auf eine 10jährige Mitgliedschaft in 
unserem Verein zurück. 
Rückschau auf eine 50jährige Zugehö-
rigkeit in unserer Gemeinschaft kann 
Jochen Klein halten. 
Zu diesen Jubiläen gratuliert die 
Schützenvereinigung sehr herzlich. 

 

 
Kurz notiert: Geburtstage 
Wir gratulieren:  
14.01.2014: Jugendwart Christopher 
Thiel, 26 Jahre 
26.01.2014: Dieter Jaquemoth, 60 Jah-
re 
09.02.2014: Helga Deutgen, 68 Jahre 
11.02.2014: Helmut Becker, 50 Jahre 

Engagierter Schützennachwuchs 
Unser talentierter Nachwuchsschütze mit dem Luftgewehr, Noah Ehmke, widerlegt 
die oft vorhandene „Null-Bock-Stimmung“ unter den Jugendlichen. Aus eigenem An-
trieb heraus übernimmt er die Pflege des Standes für Luftdruckwaffen. Mit seiner 
freiwilligen Tätigkeit setzt Noah ein Zeichen, an dem sich andere ein Beispiel neh-
men können. 
 

Trainingszeiten geändert 
Ab sofort kann in der Zeit vom 1. Mai bis  15. Oktober werktags ab 15.00 Uhr trainiert 
werden. In der Zeit vom 16. Oktober bis 30. April ist das Training werktags ab 16.00 
Uhr möglich; Ausnahme: Dienstags und donnerstags ist die Öffnungszeit auf 15.00 
Uhr vorverlegt. 
 

Verbandausweise eingetroffen 
Am 4. Februar sind die Verbandausweise eingegangen. Die Ausweise können bei 
unserem Vereinswirt Giovanni Porco im Schützenhaus abgeholt werden. 
 

Vereins T-Shirt 
Bei mehreren Vereinsmitgliedern besteht der Wunsch nach einheitlichen T-Shirts. 
Wer solch ein Shirt  haben möchte, kann sich am Aushang im Schützenhaus infor-
mieren und in die ausgehängte Liste eintragen. Weitere Auskünfte gibt Bernhard 
Bauer. 
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Termine: 
14.02.2014: OSM-Tagung 
21.02.2014: Mannschaftsbesprechung 
09.03.2014: Kreisdelegiertentag 
15.03.2014: Klausurtagung Vorstand 
18.04.2014: Ab 17.00 Uhr Ostereierschießen 
 

Aufgeschnappt ……… 
Ein Besucher einer geschlossenen psychiatrischen Anstalt fragt den Direktor, nach 
welchem Kriterium entschieden wird, wann ein Patient aufgenommen wird. 
Der Direktor antwortet: „Wir füllen eine Badewanne mit Wasser, geben dem Kandida-
ten einen Teelöffel, eine Tasse und einen Eimer und bitten ihn, die Badewanne zu 
leeren.“ 
Der Besucher: „Ich verstehe. Ein normaler Mensch würde den Eimer nehmen, rich-
tig?“ 
Der Direktor: „Ein normaler Mensch würde den Stöpsel ziehen. Möchten Sie ein 
Zimmer mit oder ohne Balkon?“ 
 
 

Zu guter Letzt: 
Wer immer das letzte Wort haben will, der spricht bald mit sich allein. 
 

 

Hier kann Dein Leserbrief stehen 
 
 
 
 
 
 

Impressum 
Herausgeber: Schützenvereinigung Bous 
V.i.S.d.P.: Ulrich Deutgen, Marienstr. 1, 66359 Bous, Tel. 06834/1302. 
Die Redaktion behält sich das Recht auf Veröffentlichung und Kürzung von Leser-
briefen vor. Eine Pflicht zum Abdruck besteht nicht. 


